
Das Bienensterben ist ein globales Problem. Durch die zunehmende Industrialisierung und Ausdehnung der Großstädte 
wird ihr Lebensraum immer weiter zurückgedrückt. Bei immer kleiner werdenden Grünflächen gibt es für Bienen 
Nahrungsmittelengpässe und keinen Platz zum Bau ihr Stöcker - ohne Unterstützung durch Imker können Bienen kaum 
noch überleben. Ohne Biene kein Honig - das ist längst nicht das einzige Dilemma.

Durch den Aufbau eigener Bienenstöcke  in der Nähe eines reichhaltigen Angebots an Blühpflanzen konnten wir 
gemeinsam  fünf Völkern ein neues Zuhause schenken und dem Flachdach einen weiteren positiven Nutzen hinzufügen.

Gepflegt werden diese Stöcke von Imke ςThe Natural Drink. Eine Studenteniniativevon EnactusHannover eV, die mit dem 
Aufbau und der Pflege eigener Bienenstöcke, dass Interesse an der Imkerei und dem Umweltschutz in Deutschland 
steigern. Hierzu produzieren wir leckere Getränke mit regionalem Honig
Mit den Einnahmen finanzieren wir Imkerkurse und Bienenvölker für Schüler und Rentner und geben damit jungen und 
alten Menschen, die Möglichkeit mehr über die Biene zu lernen und selber etwas für die Natur zu tun.

Demnächstkann bereits der erste Honig geerntet werden, den Sie dann im Friseur & WellnessSalonSchartenberg
erwerbenkönnen.

Durchdie Unterstützungvon SchartenbergFriseur& Wellness,sind wir unseremVorhabenlangfristigund nachhaltigfür
die Naturzutun, einengroßenSchrittnähergekommen

Kontakt IMKE
Georg Rieger, Neele Birnbaum
imke@unihannover.enactus.de

Tu was Gutes für Dich und die Bienen

Imketnd

Das Leben mit Bienen

Bienen befruchten 70 % 
unsere heimischen Pflanzen.
Sie sind reine 
Pflanzenfresser und nur 
interessiert an Pollen oder 
Zucker.
Sie leben in Völkern, wobei 
jedes Volk wie auch wir 
Menschen eine eigene 
Sozial- und Ökokultur 
besitzt.

Tagtäglich verrichten sie ihre 
Arbeit und sammeln Pollen 
für das Volk und verarbeiten 
es zu dem wunderbaren 
Stoff, den wir Honignennen.
Hierbei sind Sie keineswegs 
aggressiv, solange ihre Brut 
im Stock nicht in Gefahr ist.
Somit hat die fleißige Biene 
kein Interesse daran 
Menschen zu stechen, da 
dies ihr Ende bedeutet. Sie 
erliegt nach einigen Stunden 
ihren Wunden.

In den Monaten März bis Mai 
sind die neuen Völker in 
Schwarmlust. Hier ziehen die 
neuen Königinnen aus mit ihrem 
Volk und siedeln sich gerne in 
Bäumen an.
Diese neuen Völker sind 
vollkommen ungefährlich. 
Einfach nicht näher als 3 Meter 
rangehen und einen sich in der 
Nähe befindenden Imker oder 
Imkerverband informieren.
Diese entfernen sicher den 
neuen Schwarm.

Für weitere Informationen 
über unsere Initative:

In Kooperation mit
IMKEςTheNaturalDrink

Für eine nachhaltige und gesunde Umwelt

HairlichStöckener Honig ab demnächst erhältlich

Seit AnfangApril haben 50000 neue Mitarbeiter angefangen bei 
uns zu arbeiten.
Fünf Bienenvölker,die in denGenussdes reichhaltigen 
Nahrungsangebots des Stöckener Naturschutzgebietes 
kommen.

Unsere Antwort darauf, was wir für die Umwelt tun können.
80%unsererPflanzenwerdenvon Bienenbestäubt.

Aktuell suchen die Bienen Nahrung in Form von Pollen für ihre 
Brut. Der Überschuss dieser Nahrungssuche  wird demnächst in 
unserem Salon erhältlich sein, in Form von unserem ganz 
eigenen Honig.

ImketndMehr Infos unter:
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